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Antrag 
 
der Fraktion der FDP 
 

Berichtsantrag zum Gedenkstättenkonzept der Landesregierung  
 

        

Der Landtag wolle beschließen: 

 
 
Der Landtag fordert die Landesregierung auf, in der 19. Tagung des Landtages 
mündlich über die Zukunft des Gedenkstättenkonzeptes des Landes zu berichten. 
Hierbei soll auch der weitere Umgang mit der Neulandhalle, nach der Ablehnung des 
von der Kulturministerin eingebrachten Förderantrages durch die Bundesbeauftragte 
für Kultur und Medien, dargelegt werden.  
 
 
 
 
 
Anita Klahn 
und Fraktion 
 
 
 
Begründung: 
 
Im „Hamburger Abendblatt“ vom 22. Februar 2014 wird berichtet, dass die Bundes-
beauftragte für Kultur und Medien, Monika Grütters, den Förderantrag der schleswig-
holsteinischen Kulturministerin, Anke Spoorendonk, für die Neulandhalle in Dieksan-
derkoog abgelehnt hat. In der dort zitierten Ablehnung heißt es: „Die Sachverständi-
gen bemängelten beim Konzept die zu starke Überfremdung und die Reauratisierung 
bei zu geringer Originalsubstanz.“ Ferner heißt es im selben Artikel, dass die Kultur-
ministerin nach der Ablehnung plane, das Gedenkstättenkonzept weiter voranzutrei-
ben. 


